
Malerfachbetrieb GmbH

Bayreuther Straße 30
95469 Speichersdorf
Telefon: 09275/203
Telefax: 09275/7124

Wir führen für Sie aus:
�Moderne Wandgestaltung
�Antike Anstrichtechniken

�Wärmedämmverbundsystem
�Gerüstbau und Fassadenanstrich

�Tapezierarbeiten

Besuchen 

Sie auch unser 

Farblädchen!

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und zur Einweihung des neuen Schützenheimes!

MZautogas
KFZ-SERVICE

WIRBENZ 46
TEL.: 09642-702650

Ihr Partner 
für moderne KFZ-Diagnose

�Gasumrüstung

�Unfallinstandsetzung

�Reparaturen aller Art
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr u. Sa. 8 – 13 Uhr

95505 Immenreuth • Kemnather Str. 57 • Tel. 0 96 42/77 89 • Telefax 0 96 42/74 19
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www.hagebaumarkt.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum 50-jährigen Vereinsjubiläum

Spinnereistr. 2 · 95445 Bayreuth
Tel. 0921/296-0

Gemeinde SpeichersdorfGemeinde SpeichersdorfGemeinde Speichersdorf

Rathausplatz 1
95469 Speichersdorf
Telefon 0 92 75/98 80
Fax 0 92 75/9 88 88
Internet: www.speichersdorf.de

Aus der heimlichen Hauptstadt des Bieres.
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Z ur Feier
des Tages.

Bismarckstr. 73, 95444 Bayreuth
Telefon 0921/5070090 · Fax -92

Internet: www.pauscher.de

Fenster und Türen fürs Leben

Fenster · Haustüren
Innentüren · Wintergärten

Rollläden · Markisen
Garagentore · Insektengitter

bei

Das neue Schützenhaus schenkte sich der Speichersdorfer Schützenverein „Zur Linde“ zum Jubiläum
selbst: Den ersten Schuss gaben die drei Bürgermeister der Gemeinde ab. Fotos: Wolf

Schützenverein „Zur Linde“ Speichersdorf feiert dreifach:

Jubiläum, neues Schützenheim und
oberfränkisches Gauschützenfest
Mit der offiziellen Weihe des neuen Schützenheimes, dem 50-jährigen
Vereinsjubiläum und dem oberfränkischen Gauschützenfest des
Schützengaues Oberfranken Süd Bayreuth-Kulmbach steht der
Speichersdorfer Schützenverein „Zur Linde“ an diesem Wochenende im
Mittelpunkt mehrtägiger Feierlichkeiten.

Mit seinem neuen groß-
zügigen Schützenheim hat
sich der Verein nicht nur

ein attraktives Schießsportzen-
trum geschaffen, sondern dank
der rührigen Vorstandschaft mit
Fritz Schindler seit 1986 an der
Spitze und dem gewaltigen ehren-
amtlichen Engagement der Mit-
glieder auch einen Ort der Be-
gegnung, der Geselligkeit und der
Freundschaftspflege. 

Langjähriger Wunsch

Durch das begrenzte Platzangebot
im alten Schützenheim in Kirchen-
laibach gab es keine Möglichkeit
die Schießmöglichkeiten zu erwei-
tern. So trug man sich schon seit
Anfang der 80er Jahre mit der Bau-
planung, bis 2004 dem Verein ein
glücklicher Umstand zu Hilfe kam:
Im Zentrum von Speichersdorf
konnte ein ehemaliges Markt-
gebäude erworben werden, an
dem seither durch die Mitglieder
fast täglich gearbeitet wurde, um
daraus ein neues Heim zu errich-
ten. Es wurde ein Schmuck-
kästchen daraus, und so machte
sich der Verein zu seinem Jubiläum
selbst ein schönes Geschenk. 
Das 50-jährige Jubiläum selbst
feiert der Verein wegen den Ar-
beiten am neuen Heim allerdings
mit zweijähriger Verspätung: Die
Chronik verrät, dass am 17. Juni
1954 im Gasthof Dederl in Kir-
chenlaibach eine Versammlung un-

Vereinsgewehre wurden gestiftet.
Anfangs durfte jeder Schütze nur
zehn Schuss abgeben, da es nur
zwei selbst gebaute Schießstände
gab. Beim Gauschießen 1959
wurde auf sieben Ständen im
Wirtshaussaal und 15 Ständen im
Freien geschossen. Am damaligen
Festzug beteiligten sich stattliche
64 Vereine. 
Nach zehn Jahren wurde eine
eigene Vereinsfahne geweiht, und
Patenverein war die privilegierte
Schützengilde Creußen. Durch den
Umbau des ehemaligen gewölbten
Stalles konnte dann an acht
elektrischen Zugständen geschos-
sen werden. 
Der starke Zustrom an weiblichen
Mitgliedern ermöglichte 1981 die
Kür der ersten Schützenliesl. Mit
dem Kirchenlaibacher Triathlon
und dem 1. Gemeinde-Bürger-
schießen seit 1990 im zweijähri-
gen Turnus ist der Schützenverein
sowohl in sportlicher als auch in
gesellschaftlicher Hinsicht ein
tragendes Element in der Ver-
einslandschaft der Gemeinde.

Hervorragende Jugendarbeit

Seit der Gründung hatte der Verein
mit Fritz Brunner, Georg Hößl und
Fritz Schindler nur drei Vorstände.
Heute zählt der Verein 155 Mit-
glieder – 104 Schützen und 51
Jugendliche. Gerade dank der
erfolgreichen Jugendarbeit haben
sich auch sportliche Erfolge
eingestellt, und mit Andreas
Schindler, Michael Buchbinder,
Stefan Hader, Alexander Miro-
nenko, Johannes Nerlich, Thorsten
Küffner, Alina Mironenko und Ales-
sio Idotta gab es jeweils erste Plat-
zierungen bei den Bayerischen und
Deutschen Meisterschaften.
Schießen heißt, sich auf das
Wesentliche zu konzentrieren und
die Ablenkung zu ignorieren. Dem-
zufolge wählte der Schützenverein
sein Motto nach einem chinesi-
schen Sprichwort: Ein entspannter
Mensch ist ein gesunder Mensch.
Vor diesem Hintergrund ist es für
Bürgermeister Manfred Porsch in
seinem Grußwort eine Freude und
Ehre für die anstehenden Fei-
erlichkeiten die Schirmherrschaft
zu übernehmen. dw

PROGRAMM

Freitag, 19. Mai 
Tag der offenen Tür im Schützen-
heim, Schießen mit dem Lichtpunkt-
gewehr

ab 19 Uhr: Festzeltbetrieb neben
dem Schützenheim und „Sau am
Spieß“

Samstag, 20. Mai
19.30 Uhr: Festliche Weihe des
Schützenheimes

20.30 Uhr: Festkommers zum 50-jäh-
rigen Vereinsjubiläum mit der Ehrung
erfolgreicher und verdienter Mitglie-
der

Sonntag, 21. Mai
10 Uhr: Frühschoppen

ab 11 Uhr: Mittagessen

13 Uhr: Aufstellung der Vereine zum
Festzug in der Schulstraße

13.30 Uhr: großer Schützenfestzug

Anschließend Einzug der Schützen-
könige und der Fahnen, Proklamation
der Gauschützenkönige, Grußworte
der Ehrengäste, Preisverteilung des
Gauschießens

ab 18 Uhr: gemütlicher Festausklang

ter der Leitung des damaligen
Bürgermeisters Georg Barth
stattgefunden hat. 17 Anwesende
beschlossen dabei die Gründung
des Schützenvereins. Der Gasthof
wurde Vereinslokal und Schieß-
haus, und man trat dem Schützen-
gau Bayreuth bei.
Der erste Schützenkönig wurde Jo-
sef Seebauer, die ersten beiden

Schon im März hatten die Speichersdorfer Schützen als Gastgeber
beim Gauschützentag Festlichkeiten abgehalten: Unser Bild zeigt
die Fahnenabordnungen.
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